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Ehemaliges Gasthaus Roter Ochsen.  
 
Genannt 1446, Fassadengestaltung 1615; rest. 1961 und 1986. Spätgot. Front mit Staffelfenstern; 

am Steinerker von 1615 Wappenreliefs zwischen Steiner Bannerträger und Hellebardier. 

Derbbäuerliche Fassadenmalerei 1615 von Andreas Schmucker nach lokalen Vorbildern und 

einem Werk Hans Holbeins: Im unteren Fries Melancholie, Weisheit und Opfertod des Marcus 

Curtius auf dem Forum zu Rom; in der Mitte Freitod Lucretias, Fortuna und Judith mit dem Haupt 

des Holofernes; oben David und Goliath, das Hausnamenstier sowie die klugen und törichten 

Jungfrauen. Renaissancesaal des 2. OG mit Täfer und Wandschrank von 1575; allegorische 

Figuren und Wandbild der Arche Noah mit Konstanz im Hintergrund, 1615 von Andreas 

Schmucker nach Tobias Stimmer. 


